
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

 
E.Wallimann / S. Scheuber 

E Sunnestrahl 
 

d‘, h, d, d (D-Dur)(2.st.Jodel)  
1.T. 2.T  1.B.  2.B 
Ich wett ich wär e Sunne-
strahl, de chennt i, dörft i über-
all, de würd i für di schiine. Ich 
würd am Morge früeh de scho, 
wenn du nu schlafisch zue der 
cho, wurd dich und alls ver-
golde. 
 
Und wärsch am Mittag 
undrem Baum im Schatte bi me 
schöne Traum dur d’Äscht 
wurd ich dich finde. Am Abe 
vor de helle Stärn möchte bi-
der bliibe, ja so gärn, grad bis 
zum nächschte Morge. 
 
Und wurdid Wolke vor mi 
stah, wurd Längi-ziiti gly sch 
ha, wurd Träne um dich 
briegge. und i der Nacht das 
wär wohl s’Bescht, wurd ich de 
Mond belüchte fescht, so gieng 
ich nie vergässe. 
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